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COVID-19 

TESTSTATION 

Jeden Montag von 

8 bis 12 Uhr   bei der 

Imbiss- Stube  

St. Konrad 

      Anmeldung unter 

          österreich-testet.at 

     Gerne ist auch das 

Gemeindeamt bei der Anmeldung 

(Tel. 07615 8029) behilflich! 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,            
geschätzte Jugend! 

In erster Linie möchte ich mich 
bei euch allen bedanken. Danke 
für den Zusammenhalt und die 
Disziplin in diesen besonderen 
Zeiten. Wir alle sehnen uns nach 
mehr Freiheit und nach sozialen 
Kontakten. Auch ich hoffe auf 
eine baldige „Normalität“ und 
freue mich auf unser gewohntes 
Ortsleben. 
 

Vereinsleben 
Ein wichtiger Teil hierfür sind  
unsere örtlichen Vereine und die 
Feuerwehr. So ist es mir ein be-
sonderes Anliegen, gerade hier, 
so gut es geht, zu unterstützen. 
Darum freut es mich besonders, 
dass wir in der letzten Gemein-
deratssitzung eine deutliche Er-
höhung der Gemeindeförder-
beträge beschließen konnten. 
Auch wenn wir den Entgang 
durch ausgefallene Veranstaltun-
gen nicht zur Gänze ausgleichen 
werden können, so ist dieses  

Gemeindepaket aber ein wichti-
ger Schritt für die Zukunft. 
 

Sehr erfreulich zeigt sich der Bau-
fortschritt der Sanierung unserer 
Schule.  
Können unsere Kindergarten-
kinder schon in den neuen Räu-
men ihre Betreuung genießen, so 
werden die Volksschulkinder 
noch dieses Schuljahr in den pro-
visorischen Räumen unterrichtet 
werden. 

Sicherlich ein Erlebnis, an wel-
ches sich die Schüler noch ein 
Leben lang erinnern werden  
können.  
Eine offizielle Eröffnung unseres 
generalsanierten Schul- und Kin-
dergartengebäudes ist für Freitag 
Nachmittag, 2. Juli geplant. 

 

Durch die Adaptierungen im    
Zuge des Umbaus, haben wir ab 
kommendem Kindergartenjahr 
räumlich die Möglichkeit, eine 
eigene Krabbelstube zu betrei-
ben. Somit können Kinder ab 
dem 2. Lebensjahr altersgerecht 
betreut werden. Hier hat die 
Ausschussobfrau für Schule und 
Kindergarten bereits im Gemein-
derat über erste Vorkehrungen 
berichten können. 
 
 

Badesee 
Auch wenn es das Wetter noch 
nicht vermuten lässt, so sind wir 
schon um die Vorbereitungen für 
die heurige Badesaison am Bade-
see bemüht. Hier haben wir im 
Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, die Tarife nicht zu  er-
höhen. Die beliebte St. Konrader 
Familienkarte, um attraktive 29 
Euro, wird ebenso wieder ange-
boten. 
 

Mobile Teststation 
Es freut mich besonders, dass die 
Covid-19-Teststation in St. Kon-
rad sehr gut angenommen wird. 
Da es aufgrund des Schulumbaus 
im Ort keine Möglichkeit für eine 
dauerhafte Örtlichkeit gab, darf 
ich mich beim Team der Imbiss-
Stube recht herzlich, für den zur 
Verfügung gestellten und vom 
Betrieb getrennten Raum, be-
danken! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschließend darf ich euch frohe 
Ostern und eine schöne Früh-

lingszeit wünschen!  
 

Bleibt bitte gesund,                       
mit herzlichen Grüßen! 

 

Euer Bürgermeister 

BGM Herbert Schönberger 

„DER BÜRGERMEISTER BERICHTET“  

Unsere Vereine und die örtliche 
Feuerwehr sind ein wichtiger 

Motor für ein lebendiges Ortsge-
schehen. Darum ist gerade hier 
jede Unterstützung notwendig. 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 18.03.2021 

Nächste Gemeinderatssitzung und somit auch  
Redaktionsschluss für die nächste Gemeinde-

zeitung ist am Donnerstag, 17. Juni 2021! 

Rechnungsabschluss 2020 
Der Rechnungsabschluss 2020 wurde mit einem 
Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit, in der 
Höhe von EUR  -61.628,66, vom Gemeinderat ein-
stimmig verabschiedet. 
 

Neustrukturierung des Kindergarten-
betriebes mit Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres 
Aufgrund der erfreulichen Anmeldezahlen von 50 
Kindern in unserer Betreuungseinrichtung und der 
erhobenen Altersstruktur unserer Jüngsten, wird 
unser Gemeindekindergarten ab dem Kinder-
gartenjahr 2021/2022 wieder mit 3 Gruppen       
geführt werden. Erstmals wird eine Gruppe als 
Krabbelstubengruppe fungieren. Der Gemeinderat 
hat die Umsetzung dieses Schrittes einstimmig    
beschlossen. 
 

Wohnungsvergabekriterien im Wohnungs-
ausschuss 
Der Wohnungsausschuss der Gemeinde, der sich 
für die Vergabe der örtlichen LAWOG-Wohnungen 
im Ortszentrum zuständig zeichnet, hat neue bzw. 
zeitgemäße Vergabekriterien erarbeitet. 

Der Gemeinderat hat diese Kriterien einstimmig 
beschlossen und somit zur Anwendung freige-
geben. 
 

Badeseetarife 2021 
Die Eintrittstarife für unseren Badesee bleiben ge-
genüber der Badesaison 2020 unverändert. 

Weiterhin werden auch die Almtal-Kombi-
Saisontickets für die Nutzung am Badesee St. Kon-
rad und in den Freibädern Grünau, Vorchdorf und 
Viechtwang, angeboten. 

Fläwi-Ansuchen Parz. 731/1, KG 42109 – 
Einleitungsbeschluss 
Betreffend dem vorliegenden Ansuchen um die 
Umwidmung der oben angeführten Parzelle von 
aktuell Grünland in Bauland, wurde vom Gemein-
derat einstimmig die Einleitung eines Umwid-
mungsverfahrens genehmigt. 
 

Vereinsförderungen der Gemeinde 
Beginnend mit dem Finanzjahr 2022 wurde eine 
Erhöhung der Förderbeträge der örtlichen Vereine, 
in der Höhe von rund 30 %, vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 

Eine größere Erhöhung des Förderbetrages wurde 
für die Freiwillige Feuerwehr bestätigt, damit diese 
auch weiterhin ihre Ausgaben bestreiten bzw. ihre 
Schlagkraft erhalten kann. 
 

Ausspeisungsküche für Schule und              
Kindergarten 
Die Ausstattung der Ausspeisung mit einer Einrich-
tung der Fa. Haka Küchen GmbH, Traun, mit einem 
Gesamtbetrag in der Höhe von EUR 10.670,40 inkl. 
MwSt. wurde vom Gemeinderat mehrheitlich     
beschlossen. 
 

Ehrungen durch die Gemeinde, Beschluss-
fassung aktualisierter Statuten 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt und 
wird dem Gemeinderat zur Juni-Sitzung nochmals 
vorgelegt werden. 

  

Öffnungszeiten KARFREITAG 

Die Gemeinde St. Konrad ist am                                             
Karfreitag, 2. April geschlossen!                                                            

Ab Dienstag, 6. April sind wir wieder für Sie da! 
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GEMEINDEINFO`S 

Feriencamp - Erlebnis Sport Woche 
Erstmals findet in den Sommerferien in St. Konrad eine Erlebnis 
Sport Woche statt, zu der alle 6 - 14jährigen Buben und      
Mädchen herzlich eingeladen sind! Von 23. - 27. August 2021 
organisiert die Gemeinde (Ausschuss Schule, Kindergarten, 
Vereine und Integration) in Zusammenarbeit mit der Gruppe 
„Xund ins Leben“ ein Feriencamp.  
Details dazu finden Sie im Infokanal unserer Gemeinde-
homepage: www.st-konrad.at. 

Pflegezubehör 
Am Gemeindeamt St. Konrad sind        
folgende Pflegeutensilien zum Ausleihen 
da: 
 Pflegebett 
 Rollstuhl 
 Leibstuhl 
 Rolllator 
Sollten Sie etwas benötigen, bitte mel-
den Sie sich am Gemeindeamt! 
 

Blutspendeaktion 
Bei der Blutspendeaktion 
des Roten Kreuzes, gab es 
im Jänner 94 Spender. Herzlichen Dank! 
 

Zeckenschutzimpfung 
Aufgrund der aktuellen Situ-
ation kann die öffentliche 
Schutzimpfung des Gesund-
heitsdienest der Bezirkshauptmann-
schaft Gmunden in den Gemeinden 
NICHT stattfinden! 
Die Impfung kann bei der BH Gmunden 
durchgeführt werden. 
Bitte nur nach telefonischer Vereinba-
rung! (07612/792 63 452) 
 

Finanzamt - Lehrlingsaufnahme 
An allen Standorten des Finanzamtes in 
Oberösterreich werden Lehrlinge für 
den Lehrberuf Steuerassistenz aufge-
nommen. Die Ausschreibungsfrist endet 
am 30. April 2021. 

Online-Bewerbungen auf: 
https://www.bmf.gv.at/services/jobs-
karriere.html 
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GEMEINDEINFO`S 

Wanderkarte bzw. Ortsplan 
NEU 

In Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverband Traunsee-Almtal 
und der kartographischen Abtei-
lung der Firma Gemdat  (Gisdat) 
wurde eine neue Wanderkarte 
für St. Konrad inkl. Ortsplan kon-
zipiert. 

Zuletzt wurde die derzeit aktu-
elle „St. Konrad-Karte“ 2010 
überarbeitet und es war an der 
Zeit, sich neue Gedanken zu    
machen, die Bezeichnungen bzw. 
Streckenführungen des örtlichen 
Wanderangebotes betreffend 
und auch neu entstandene Sied-
lungsräume (inkl. Adressbezeich-
nungen) darzustellen. Für die Be-
standsaufnahme der neuen Wan-
derkarte wurden vom Gemeinde-

team viele Kilometer zu Fuß ab-
gespult um Strecken aufzuzeich-
nen und Gehzeiten zu eruieren. 

Die neue Karte liegt nun bis ein-
schließlich 09. April 2021 am Ge-
meindeamt (zu den Parteienver-

kehrszeiten) zur Einsichtnahme 
für die Bevölkerung auf und es 
können in diesem Zeitraum noch 
sehr gerne Verbesserungsvor-
schläge oder Ideen eingebracht 
werden. 

Wasser– und Kanalgebühren für private Schwimmbadbefüllungen 
 Im Frühling taucht vermehrt die Frage auf, welche 

Gebühren bei der Befüllung von privaten 
Schwimmbädern bzw. Schwimmteichen für das 
verwendete Wasser verrechnet werden. 

Laut Beschluss des Gemeinderates vom 28.06.2012 
ist das Befüllen der Schwimmbecken oder –teiche 
wie folgt geregelt: 

 Befüllen über Hydranten: Vorherige Mel-
dung am Gemeindeamt. Für die ersten 50 m³ 
werden Wasser- und Kanalbenützungsgebühr 
(bei Anschluss an die Ortswasserleitung) ver-
rechnet. Für die übersteigenden m³ wird nur 
die Wassergebühr verrechnet. Zusätzlich wird 
die Arbeitszeit unserer Gemeindemitarbeiter 
verrechnet. 

 Befüllen über die Wasseruhr: Vorherige Mel-
dung am Gemeindeamt. Verrechnet wird die 
Wasser– und Kanalbenützungsgebühr nach 
Verbrauch. 

Gebührennachlässe bei der Kanalbenützungsge-
bühr können nur gewährt werden, wenn aufgrund 
eines Wasserrohrbruches bzw. Defektes ein höhe-
rer Wasserverlust entstanden ist. 

Grundsätzliche Voraussetzungen für Gebühren-
nachlässe: 
 Der Mehrverbrauch muss um über 20%      

höher sein als der Durchschnittsverbrauch 
der letzten 3 Jahre 

 Vorlage einer Rechnung über die Reparatur 
des Schadens (bzw. Materialrechnung bei 
Schadensbehebung in Eigenregie) 

 Schriftliches Ansuchen um Nachlass der      
Kanalbenützungsgebühr 

 

Bitte kontrollieren Sie auch monatlich Ihre Wasseruhr auf etwaige 
Frostschäden oder Wasserrohrbrüche, damit Sie bei der                             

Endabrechnung keine Überraschung erleben! ! ! 
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GEMEINDEINFO`S 

Änderung bei Abgabe alter XPS-
Dämmplatten im ASZ 
Bisher wurden XPS-Dämmplatten 
(„Styrodur“) in allen Altstoffsammelzen-
tren (ASZ) kostenlos übernommen. Aufgrund der 
gesetzlichen Grundlagen können ab 1. März 2021 
im ASZ nur mehr Abfälle von neuen, sauberen XPS-
Dämmplatten von aktuellen Baustellen kostenlos 
übernommen werden.  

Die Entsorgung alter XPS-Dämmplatten aus  Ab-
bruch- und Sanierungsbaustellen wird kosten-
pflichtig. Dies ist notwendig, da alte XPS-
Dämmplatten FCKW sowie flammhemmende In-
haltsstoffe beinhalten und daher als gefährlicher 
Abfall eingestuft sind. Ab 1. März betragen daher 
die Entsorgungskosten für alte XPS-Dämmplatten 
5,50 Euro/kg. Diese werden separat gesammelt 

und in einer Sonderabfallverbrennungsanlage ent-
sorgt. 

Es werden nur Kleinmengen aus privaten Haushal-
ten angenommen, die keine bzw. nur geringe An-
haftungen wie Putz, Kleber oder Farbe aufweisen. 
Die maximale Abgabemenge pro Anlieferung be-
trägt 1 m3. Gewerbemengen werden nicht ange-
nommen.  

Die bei aktuellen Baustellen verwendeten neuen 
XPS-Dämmplatten enthalten keine gefährlichen 
Inhaltsstoffe und können daher in der Restabfall-
tonne sowie im ASZ im Sperrabfall bzw. EBS (nur in 
ausgewählten ASZ) entsorgt werden.  

Vor Abgabe melden Sie sich bitte beim ASZ-
Personal. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum: 

Das Altstoffsammelzentrum ist am Karfreitag, 2. April 2021 und am Karsamstag, den 3. April 2021                      
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da! 

9:00 - 11:00 Uhr 
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GEMEINDEINFO`S 

 

Badesee -  Saisonkarten für 
Familien 2021 

Die Saisonkarten für unseren 
Badesee sind ab sofort am      
Gemeindeamt St. Konrad erhält-
lich!  

Für St. Konrader Familien gibt es 
auch heuer wieder ein spezielles 
Angebot für die Badesaison, in 
Form eines Gutscheines!  

Alle Familien, die ihren Haupt-
wohnsitz in St. Konrad haben 
und deren Familienkreis ein 
Kind in der Altersklasse 0 bis 
Ende der Volksschulpflicht an-
gehört, erhalten die Familien-
saisonkarte um € 29,00 (!!!) 
statt 91,00 Euro! 

NEWS! 

 

AdieuÖl startet durch! 

Jetzt Heizkessel tauschen - attraktive       
Förderungen durch Bund und Land im     
Rahmen von AdieuÖl! 
Jetzt gibt es zur Landesförderung auch eine Bun-
desförderung von in Summe bis zu 8.900 Euro für 
den Ersatz einer fossilen Heizung 
durch eine Pelletsheizung, eine 
Wärmepumpe oder einen Fernwär-
me-Anschluss.  

Die Einreichung für die Bundesför-
derung verläuft in zwei Schritten:    
1. Registrierung und 2. Antragstel-
lung. Ab sofort sind Online-
Registrierung sowie die Einreichung von Förderan-
trägen möglich. Nach erfolgreicher Registrierung 
muss der Antrag innerhalb von 26 Wochen gestellt 
werden. Förderung gibt es auch rückwirkend für 
einen Kesseltausch ab 1. Jänner 2021. Details dazu              
unter: www.raus-aus-dem-öl.at 

Beratung und Informationen zum Heizungstausch 
gibt es beim Energiesparverband des Landes.  

Bis zu 8.900 Euro für Ihre neue Heizung - jetzt raus 
aus Öl! 

Sie haben Ihre Heizung noch in Schilling bezahlt? 
Dann haben Sie womöglich eine fossile Heiztechno-
logie im Keller stehen. Halb so schlimm – der Hei-
zungstausch auf zukunftstaugliche Pellets- oder 

Wärmepumpenheizung oder einem 
Fernwärmeanschluss ist jetzt beson-
ders günstig. Sowohl Land als auch 
Bund unterstützen Sie mit satten 
Förderbeiträgen. 

Die Rechnung ist dabei schlicht und 
einfach: Im Rahmen der Landes-
förderung gibt es einen Zuschuss 
von bis zu 2.900 Euro plus 1.000  

Euro für die Öltankentsorgung, während der Bund 
mit 30 Prozent bzw. maximal 5.000 Euro fördert. 

 

Weitere Informationen: OÖ Energiesparverband, 
0732-7720-1380, www.AdieuÖl.at 
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GEMEINDEINFO`S 

„StarkeFrauen.StarkesLand“ Land OÖ 
schreibt erstmals OÖ 
Frauenförderpreis aus  

Um die Gleichstellung von 
Frauen weiter voranzutrei-
ben, ist viel Engagement 
von Gesellschaft, Politik und 
Wirtschaft nötig. Der neue OÖ Frauenförder-
preis zeichnet oberösterreichische Unterneh-
men aus, die sich durch ihre Aktivitäten beson-
ders für die Gleichstellung der Frauen in 
Oberösterreich engagieren. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/250120.htm 

Freiwillige Feuerwehr St. Konrad 

Gemeinde St. Konrad greift ihrer Feuerwehr in einem schwierigen Jahr unter die Arme 

Aufgrund der Pandemie musste 
die Freiwillige Feuerwehr St. 
Konrad heuer auf ihre Ein-
nahmen vom Feuerwehrfest ver-
zichten und konnte auch nicht 
die Haussammlung durchführen. 
Damit den Kameraden dennoch 
eine moderne Ausrüstung zur 
Verfügung steht, spendete ihr 
die Gemeinde 40 nagelneue Ein-
satzhelme des Typs Heros-Titan 
von der Firma Rosenbauer. „Das 
ist unser Dankeschön für den 
ehrenamtlichen Einsatz unserer 
Feuerwehrleute“, sagte Bürger-

meister Herbert Schönberger 
(ÖVP), der die Helme gemeinsam 

mit Vizebürgermeister Klaus  
Mayrdorfer überreichte.  

Bürgermeister Herbert Schönberger überreicht die Helme der örtlichen Feuerwehr. 

Neue Wohnbeihilfe in Oberösterreich 
Seit 1. Jänner sind die Einkommensgrenzen für 
die Wohnbeihilfe für Mehrpersonenhaushalte 
angehoben und der Bezieher/innenkreis er-
weitert worden.  
Die neue Verordnung führt zu einer Erhöhung 
der Wohnbeihilfe, deren Antrag vielleicht vor 
ein paar Wochen noch abgelehnt werden 
musste, weil sie die Einkommensgrenzen so 
weit überschritten haben, dass keine Wohn-
beihilfe mehr ausbezahlt werden konnte. 
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GEMEINDEINFO`S 

Einladung zur Kommunikationstour 

Die Originale 2024 - Salzkammergut        
Kulturhauptstadt Europas 
Die Originale 2024 begibt sich von 9. April bis       
15. Mai auf Kommunikationstour und ist in allen 23 
Gemeinden der Kulturhauptstadt Europas 2024 
unterwegs. Wir wollen ins Gespräch kommen, 
Stimmen hören, diskutieren und festhalten. 

Ein mobiles Studio wird die Möglichkeit bieten, ein 
persönliches Statement aus der Region in die 
Öffentlichkeit zu senden. Wir haben uns bewusst 
für dieses Format auf öffentlichen Plätzen entschie-
den, um mit den Menschen in der Region corona-
konform in Kontakt treten zu können. 

Kulturhauptstadt Bad Ischl – 
Salzkammergut 2024 GmbH 

Auböckplatz 4, 4820 Bad Ischl 
e. s.heinisch@dieoriginale2024.at  

w. www.dieoriginale2024.at 

Der Termin für die Gemeinde St. Konrad ist 
am Mittwoch, 12. Mai 2021 am Ortsplatz. Es 
sind alle Einwohner ganz herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen – 

wir freuen uns, Sie persönlich zu treffen! 

Nutzen Sie das Angebot! 

Jausenservice im Ort 
Gerade jetzt, in schweren Zeiten wie diesen, 
steht Familie an erster Stelle. 

Da das Osterfest vor der Tür steht, möchten  
wir euch und eure Liebsten mit einer köstlichen    
Osterjause verwöhnen. 

Mit unseren speziellen, ganz nach euren      
Wünschen zubereiteten Jausen-oder Früh-
stücksplatten, genießt ihr euer Familienfest in 
vollen Zügen. 

Wir freuen uns auf eure Bestellungen bis 02.04.2021 
unter der Nummer 0660 / 60 000 18. 

 

Das Nah & Frisch Team wünscht               
Frohe  Ostern! 

 
Nah&Frisch Reithmeier 

Sabine Reithmeier 
Tel.: +43 7615 30 176 

reithmeier.st-konrad@pfeiffer.at 
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KINDERGARTEN 

 

Kindergarten – News 
Das Team des Gemeindekindergartens Sankt    
Konrad freut sich sehr, endlich unter einem Dach 
arbeiten zu können. Die neue Raumgestaltung ist 
nicht nur praktisch, sie wirkt auch einladend und 
freundlich. Die Gestaltung orientiert sich an den 

Bedürfnissen der Kinder. Die großen Fenster-
flächen bringen viel Licht in die Räume und die 
Schalldämmung reguliert den Geräuschpegel. Die 
Kinder sind stolz auf den neuen Kindergarten und 
genießen das miteinander Lernen und Spielen in 
vollen Zügen! 

Text und Fotos: Claudia Aitzetmüller  
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NEUE MITTELSCHULE SCHARNSTEIN 

Live im Radio 
Der erste Schultag nach den Semesterferien war 
für die Schülerinnen und Schüler der digiTNMS 
Scharnstein in mehrfacher Hinsicht ein besonderes 
Ereignis: 

• Das erste Wiedersehen mit den Klassenkamera-
dinnen und Klassenkameraden seit Beginn der 
Weihnachtsferien und nach viereinhalb Wochen 
Homeschooling 

• Erhalt der Schulnachrichten 

• Unterricht statt vor dem Bildschirm immerhin 
im Schichtbetrieb in der Schule 

• Lernen und Spaß haben mit Freundinnen und 
Freunden in der Schule 

• Liveauftritt der Schüler/innen der 2B in der Sen-
dung „Guten Morgen OÖ“ des Senders Radio 
OÖ mit Interviews zum Schulbeginn und zu den 
Selbsttests 

 

Wir alle freuen uns sehr, dass wir unsere Schule 
wieder öffnen durften und unsere Schüler/innen 
wieder in Präsenz in der Schule unterrichten kön-
nen und wünschen allen viel Erfolg in diesem       
besonderen Schuljahr! 

Bericht und Foto:  

Margot Scherbaum 

“Hoch lebe der Kasberg!” Unter 
diesem Motto verbrachten (fast) 
alle Schülerinnen und Schüler der 
digiTNMS Scharnstein im Rahmen 
des Turnunterrichtes mit ihren 
Sportlehrer/innen mehrere Halb-
tage am Kasberg.  

Für alle war es ein besonderes    
Bergerlebnis, für manche das erste 
Mal, sei es beim Schifahren lernen, 
beim Schneeschuhwandern oder 
beim lustvollen “Hinunterflitzen” 
über die bestens präparierten    
Pisten. 

Meistens war uns auch der Wetter-
gott wohlgesonnen und wir konn-
ten die Pausen bei Frühlingstempe-
raturen, herrlichem Panorama und 
mit selbst mitgebrachter Jause   
genießen. 

Frau Dir. Scherbaum ist es ein gro-
ßes Anliegen, dass alle Schü-
ler/innen die Möglichkeit erhalten, 
schöne sportliche Erfahrungen zu 
sammeln und sie unterstützt unein-
geschränkt gerne diese Unterneh-

mungen. Durch den Ankauf von 20 
Saisonkarten seitens unserer Schule 
war es möglich, dass jede Schülerin 
und jedes Schulkind nur € 5,- für 
Bustransfer und Liftkarte je Winter-
sporthalbtag zahlen musste. 

Danke an die Almtal Bergbahnen 
für diese tolle Unterstützung und 
an die Schischule Grünau für das 
Entgegenkommen beim Ausleihen 
von Schiausrüstung oder sonstigen 
“vergessenen” Dingen. 

Die schönen Sportstunden am Berg 
sollen den Kindern Normalität und 
Freude in diesen schwierigen Zeiten 
vermitteln. Sport ist immer eine 

sinnvolle Beschäftigung und ge-
meinsam in der Gruppe ein beson-
deres Erlebnis. 
 

Eine äußerst großzügige Spende 
der Familie Bergbaur (Jager-
simmerl) - 30 Langlaufausrüstungen 
+ 30 Paar Langlaufschuhe - ermög-
licht uns in Zukunft den Langlauf-
sport zu forcieren. Vielen Dank!!! 

Das Feedback der Schülerinnen und 
Schüler motiviert uns, diesen Weg 
in den kommenden Jahren fortzu-
setzen: “Heit woars klass, waun 
foar ma wieda!?!”  

Anja Forstinger, Sebastian Schardax und Sebastian Reitter 
beim Liveinterview mit ORF OÖ-Radiomoderator Christian  

Wintersport vom Feinsten 

Bericht und Foto: Margit Weeber 
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Leider hat uns die Corona-
Pandemie nach einem Jahr noch 
immer fest im Griff. Unsere Ver-
anstaltungen mussten in diesem 
Zeitraum fast alle abgesagt wer-
den. 

Der Vortrag über Erbrecht, Vor-
sorgevollmacht und Erwachse-
nenschutzgesetz usw. mit Notar 
Mag. Harald Kainz wurde auf den 
11. November 2021 verschoben. 

Am 4. März 2021 hat unser Sozi-
alreferent Johann Hummer unter 
Einhaltung aller Corona Vor-
schriften einen Sprechtag für un-
sere Mitglieder organisiert. Die-
ses Angebot der sozialrechtlichen  

Beratung wurde von unseren 
Mitgliedern gerne angenommen. 

Es hat sich herausgestellt, dass 
gerade in diesen schwierigen Zei-
ten viele Fragen und Probleme zu 
Tage kommen. Unsere fachkun-
dige Expertin vom PVOÖ konnte 
einige Anfragen und Ansuchen 
gleich erledigen bzw. an die zu-
ständigen Stellen weiterleiten. 

Herzlichen Dank unserem Sozial-
referenten Hans. 

Wie es im April mit unseren Ver-
anstaltungen und Zusammen-
künften weitergeht, kann derzeit 
noch nicht gesagt werden. 
Hoffentlich ist eine Impfung für 

alle bald möglich, damit sich   
unser Leben wieder langsam  
normalisieren kann. 

PENSIONISTENVERBAND 

AUS DEM VEREINSGESCHEHEN 

Seniorenbund St. Konrad 

Wanderung auf den Ameisstein 

Nach der langen Coronapause wagten 
14 Mitglieder unseres Seniorenbundes 
am 4. März eine Wanderung auf den 
768 m hohen Ameisstein am Almsee. 
Obwohl sich die Sonne kaum blicken 
ließ, war es ein optimales Wetter für 
diese Tour. Ausgehend vom Deutschen Haus am Almsee wander-
ten wir auf den Berg, oben angekommen gab es eine Gipfeljause. 
Die Aussicht auf den grün schimmernden Almsee und die Gipfel 
des Toten Gebirges war beeindruckend. Nach der Jause gings  
wieder talwärts und zum Seehaus, wo es auf den Bänken vor dem 
Gasthaus noch ein mitgebrachtes Abschlussbier gab.  

 

 

    

Heidi und Karl Gillesberger                            
zur Goldenen Hochzeit  

Wir gratulierten: 
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AUS DEM VEREINSGESCHEHEN 

Betreten von landwirtschaftlichen Wiesen-
grundstücken verboten 
Die Ortsbauernschaft ersucht alle Spaziergänger, 
nicht querfeldein über Wiesen zu marschieren, da 
es dabei immer wieder zu Flurschäden bzw. Verun-
reinigungen (Hundekot!) kommt. Benützen Sie bitte 
daher nur die ausgewiesenen Wege! 

 

 

Ebenso wird darauf hingewiesen, dass man Autos 
nicht auf Privatgrundstücken (Wiesen oder Hofein-
fahrten) parken darf! 

Bauernleben St. Konrad 
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SONSTIGES 

Landesjagdverband OÖ: 

Frühlingsgefühle in Wald 
und Flur 
Mutter Natur hat den Frühlings-
wecker gestellt, in der Flora und 
Fauna ist es an der Zeit, aufzu-
stehen. Lange und erholsam war 
der Winterschlaf, die Winterruhe 
und die Zeit der Entbehrungen, 
doch jetzt ist eine Aufbruchsstim-
mung bei Mensch und Tier spürbar. 
Die heimischen Wälder, Felder und 
Wiesen sind der Boden für neues 
Leben. Es sind Kraftorte, die wir 
Menschen insbesondere im Frühling 
aufsuchen. Orte, die uns frische 
Energie vermitteln. Denn im Früh-
ling bekennt die Natur wieder Far-
be: Am Waldrand duftet das Grün 
und Buschwindröschen, Schlüssel-
blume und Veilchen sorgen für   
einen optischen Paukenschlag. 

Schutz für den Nachwuchs 
Doch wie so oft gilt es auch den 
Kraftplatz Natur zu teilen. „Der 
Wald und andere Lebensräume sind 
vor allem auch Lebensraum für un-
zählige Tiere. Von Ende April bis 
Mitte Juni erreicht die Brutzeit für 
Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Lan-
desjägermeister Herbert Siegharts-
leitner. Stockenten, Wildscheine, 
Füchse und Feldhasen sorgen jetzt 
schon dafür, dass der Naturkinder-
garten gut gefüllt ist. Wer also    
dieser Tage einen Schritt in die Na-
tur setzt, sollte stets eines im Ge-
päck haben: Respekt.  

So sollten insbesondere im Frühling 
zum Schutz der jungen Wildtiere 
Hundehalter ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Gerüche, Geräusche 
und Bewegungen von jungem Wild 
wecken mitunter Jagdinstinkte, ge-
gen die Hundebesitzer machtlos 
sind. Aufgeschreckte und gehetzte 
Wildtiere laufen auf Straßen und 
können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzu-
stand die Kitze verlieren. Da muss 

der Hund das Tier gar nicht erwi-
schen. 

Keine menschlichen Eingriffe 
„Oft ist der Mensch selbst nicht un-
beteiligt. So kann falsch verstande-
ne Tierliebe lebensbedrohliche Fol-
gen haben. Vermeintlich zurückge-
lassene Jungtiere sollen nicht aufge-
nommen werden“, appelliert Wild-
biologe Christopher Böck, Ge-
schäftsführer des Oberösterreichi-
schen Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin 
nur einmal am Tag zu ihren Jungen, 
um sie zu säugen. Auch Gelege, also 
Vogeleier, sollen auf keinen Fall be-
rührt werden. Das Muttertier beo-
bachtet aus sicherer Entfernung 
genau die Störenfriede und traut 
sich nicht zum Nest, solange die 
Eindringlinge in der Nähe sind und 
so kühlen die Eier aus… 

Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den 
Wegen und erfreuen wir uns über 
den herrlichen Anblick und die wun-
derbare Natur in unserer Gemeinde 
– die Tiere, aber auch die Jägerin-
nen und Jäger danken es Ihnen! 

„Die Lebensräume in Wald und Flur 
können nur funktionieren, wenn 
sich alle Nutzer des grünen Stellen-
werts bewusst sind. Im Mittelpunkt 
der Arbeit der oberösterreichischen 
Jägerinnen und Jäger steht der Na-
turschutz. Und damit auch der 
Schutz der Wildtiere. Die Natur sagt 
Weidmannsdank“ erklärt Landesjä-
germeister Herbert Sieghartsleitner 
abschließend.  

 

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in 
die Welt der Jägerinnen und Jäger 
sowie unserer heimischen Wälder 
und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein. 

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen 
Fall berühren. Es handelt sich meist um keine Findelkinder und die tierischen Eltern 
sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.                                  Foto: K. Kücher   

Text: OÖ. Landjagdverband - Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger 
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Wir gratulieren: 

VEREINE UND SONSTIGES 

 Altbürgermeister und      
Ehrenbürger                                  

Franz Steinhäusler            
zum 75. Geburtstag 

 Franz Strasser                
Peter in der Edt                    

zum 85er 

Karl Leeb 
Brandstatt                  

zum 80. Geburtstag  

 Josefine Wallner 
Riedl 1 

zum 80er 

Film der Ortsmusikkapelle St. Konrad 

Musikalische Reise durch St. Konrad 
Die Leitung unseres Jugendorchesters war auch in 
der Corona-Zeit sehr kreativ und hat mit den Kin-
dern einen Film über ihre Instrumente gedreht. Die 
MusikschülerInnen suchten sich ein Musikstück 
aus, und drehten dazu ein Video. Das Jugendreferat 
der Ortsmusikkapelle hat sich dazu passende Sze-
nen quer durch St. Konrad einfallen lassen. Theresa  

Schobesberger hat die einzelnen Videos bearbeitet 
und daraus einen wirklich sehenswerten Film über 
Blasmusikinstrumente gedreht, der in der Volks-
schule bereits vorgeführt wurde!  

Zu finden ist der Film auf der Homepage: www.ortsmusik.net 

Gustav und Theresia Sperl                                           
Lukasgraben; zum 85. Geburtstag  

 Maria Helmberger 
Unterreisenberg 

zum 85er 
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